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LOKAL ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR
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Situation in der Früh

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich im Ortler Cevedale-Gebiet und entlang des westlichen und zentralen Alpenhauptkamms. Die 
Hauptgefahrenstellen befinden sich an Steilhängen aller Expositionen oberhalb von ca. 2000 m. Der Neuschnee sowie die frischen 
Triebschneeansammlungen sind nur schlecht mit den darunterliegenden Schichten verbunden. Eine Auslösung ist schon bei geringer 
Zusatzbelastung möglich. Durch die Sonneneinstrahlung nimmt die Stabilität der Schneedecke zunächst ab, danach bewirkt sie eine 
langsame Setzung der Schneedecke. Die tiefen Temperaturen verlangsamen die Verfestigung der letzten Neuschneeschichten. 
Gefahrenstufe 2 mässig im restlichen Gebiet. Die Hauptgefahrenstellen befinden sich an Steilhängen aller Expositionen oberhalb von 
ca. 2200 m. Auslösungen sind im Allgemeinen bei großer Zusatzbelastung möglich. Lokale Triebschneeansammlungen in sehr steilem 
Gelände sind mit Vorsicht zu beurteilen.  

ALLGEMEINE SITUATION DER SCHNEEDECKE
Während der letzten 24 Std. gab es oberhalb von ca. 1500 m verbreitet Schneeschauer. Die größten Neuschneemengen wurden im 
SW des Landes sowie entlang des zentralen Alpenhauptkamms mit 25-35 cm auf  2000 m gemessen. Im restlichen Gebiet 10-15 cm. 
Der Wind wehte mäßig aus südl. Richtungen. Leichter Temperaturrückgang mit Werten in der Früh von  -2° bis -4° auf 2000 m. Heute 
bleibt es wechselnd bewölkt mit örtlichen Aufhellungen. Die verhältnismäßig kühlen Lufttemperaturen ermöglichen ein teilweises 
Wiedergefrieren und Verfestigen der Schneedecke. Vor allem an nördl. Expositionen oberhalb von ca. 2500 m lagert der frische 
Neuschnee auf die nur teilweise verfestigten darunterliegenden älteren Neuschneeschichten. Die frischen Triebschneepakete sind 
störanfällig. Eingeschneite Graupelschichten, welche häufig bei Schneeschauern auftreten, sind störanfällig. Vor allem aus felsigem 
Gelände sind häufig spontane Lockerschneelawinen möglich. 

  
VORHERSAGE FÜR DIE NÄCHSTEN TAGE
Wetter: Am Freitag herrscht unbeständiges Wetter und schon ab dem Vormittag kommt es zu Schneeschauern. Die Schneefallgrenze 
pendelt zwischen 1300 und 1700 m. Mäßiger SW Wind.
Lawinengefahr: Am Freitag steigt die Lawinengefahr lokal weiter an. Auf Grund der vorhergesehenen Niederschläge sind spontane 
Lawinen möglich, welche auch bis in tiefere Schichten der Schneedecke durchreißen können. Diese können auch mittlere Größen 
erreichen.

Freitag

mailto:lawine@provinz.bz.it

